
Im Herbst erwartet uns ein Kosmisches Synchronspiel und zwar zeitweise die 
gleichzeitige Rückläufigkeit von Venus und Merkur 

Ein seltenes und faszinierendes astrologisches Phänomen erwartet uns in diesem Jahr: 
Venus und Merkur werden fast zeitgleich rückläufig und beenden diese Phase sogar 
am exakt selben Tag. 

Die Phasen der Venus-Rückläufigkeit 

Vom 3. Oktober bis zum 14. November wird Venus im Bereich von 23° Waage bis 8° 
Skorpion rückläufig. Die energetischen Auswirkungen dieser Phase erstrecken sich 
jedoch über einen deutlich längeren Zeitraum: 

Die Vorschatten-Phase (ab Ende August): Bereits Ende August erreicht Venus im 
Vorwärtslauf (Direktläufigkeit) den Gradbereich, an den sie später während ihrer 
Rückläufigkeit wieder zurückkehren wird. Die ersten Themen dieser Phase kündigen 
sich hier bereits an. 

Die Nachschatten-Phase (bis Ende Dezember): Nach dem Ende der Rückläufigkeit 
läuft Venus wieder vorwärts und verlässt den kritischen Bereich von 8° Skorpion erst 
Ende Dezember. Erst dann findet die Phase ihren endgültigen Abschluss. 
Während die eigentliche Rückläufigkeit von Venus meist 40 bis 44 Tage dauert, zieht 
sich der gesamte Transformationsprozess inklusive der Schattenphasen somit von Ende 
August bis Ende Dezember. 

Merkur zieht nach 

Inmitten dieser Venus-Phase wird auch Merkur rückläufig. Seine Rückläufigkeit dauert 
jeweils gut drei Wochen und erstreckt sich vom 24. Oktober bis zum 14. November im 
Bereich von 21° bis 5° Skorpion. Damit bewegen sich beide Planeten zeitweise in fast 
identischen Tierkreisabschnitten. 

Das Besondere in diesem Jahr ist die synchrone Dynamik der beiden Planeten. Merkur 
und Venus sind nicht nur zeitweise (nicht zeitgleich) im selben Gradbereich (5° bis 8° 
Skorpion) rückläufig, sondern wechseln am 14. November auch am selben Tag 
wieder in die Direktläufigkeit. Wenn die Planeten des Denkens (Merkur) und der 
Beziehungen (Venus) zeitgleich ihre Richtung ändern, bringt das eine geballte Dynamik 
für intensive Rückschauen, Klärungsprozesse und anschliessende Neuausrichtungen 
mit sich. 

Wenn Merkur und Venus also gleichzeitig rückläufig sind, verschmelzen ihre Themen. 
Normalerweise neigt der Verstand (Merkur) dazu, Beziehungsfragen und Wertempfinden 
(Venus) rationalisieren zu wollen. In dieser Phase funktioniert das nicht. 

Die Beziehungskommunikation steht nun auf dem Prüfstand. 

In der Rückläufigkeitsphase spielt oft auch die Vergangenheit eine Rolle. Man hat die 
Chance alle unerledigten Themen aus einer anderen Perspektive zu sehen. Überhaupt 
wäre es immer wieder wichtig, wenn wir nicht alles nur von einer Seite her wahrnehmen. 



Waage und Skorpion sind von Grund auf sehr verschieden. Als Luftzeichen geht die 
Waage logisch und rational vor. Der Skorpion hingegen ist ein Wasserzeichen und 
handelt eher aus dem Bauch heraus – also emotional und intuitiv. 

Das Spannende ist jedoch. Der Skorpion hat durch seine astrologische Dynamik (als 
sogenanntes fixes Zeichen) eine tiefe, verborgene Verbindung zum Wassermann, 
welcher wiederum ein Luftzeichen ist. Daraus entsteht ein faszinierender Widerspruch: 
Der Skorpion nimmt Dinge zwar völlig intuitiv und gefühlvoll wahr, drückt diese tiefen 
Gefühle aber oft erstaunlich logisch und rational aus. 

Die astrologische Bedeutung der Venus in ihrer Rückläufigkeit 

Besonders faszinierend: Alle acht Jahre kehrt die Venus an nahezu denselben Punkt im 
Tierkreis zurück, wobei nur eine minimale Abweichung entsteht. Da diese 
Konjunktionen an fünf bestimmten Positionen im Tierkreis stattfinden, zeichnet die 
Venus im Laufe von acht Jahren ein fast perfektes fünfzackiges Sternmuster 
(Pentagramm) in den Himmel. Das Pentagramm ist ein Symbol der Venus. 

Sie ist die Herrscherin über das Zeichen Stier und Waage. 

Venus steht für Liebe, Weiblichkeit, Ästhetik, Harmonie, jede Form von Beziehungen 
und den Wunsch nach Vereinigung (Waage-Prinzip). Ebenso für Sicherheiten, Besitz, 
Geld und Werte. Sie steht für alles, was wir wertschätzen! (Stier-Prinzip) 

Wenn die Venus rückläufig wird, treten ungelöste Themen und verdeckte Probleme 
deutlicher an die Oberfläche. Dies betriƯt die persönliche, berufliche und sogar die 
nationale Ebene. Nicht abgeschlossene Geschichten melden sich zurück und fordern 
kompromissbereite Lösungen. 

Während der Rückläufigkeit ist in bestimmten Lebensbereichen Zurückhaltung ratsam: 

Neue Bindungen: Beim Eingehen fester Partnerschaften ist Vorsicht geboten. Ehen und 
Verträge (sowohl private Beziehungen als auch Geschäftspartnerschaften), die in dieser 
Zeit geschlossen werden, stehen meist nicht unter einem guten Stern oder werden 
besonders gefordert. 

Finanzen & Börse: An den Finanzmärkten ist mit widersprüchlichen, unerwarteten 
Signalen und Marktkorrekturen zu rechnen. 

Investitionen: Bei grösseren NeuanschaƯungen sollte man sich zurückhalten oder sich 
für die Entscheidung zumindest deutlich mehr Zeit lassen. 

Die Rückläufigkeit ist keine negative Phase, sondern bietet eine hervorragende 
Gelegenheit für Bereinigungen, Entdeckungen und das Aufarbeiten von Versäumtem. 

Begünstigt sind Standortbestimmung in Beziehungen: Klarheit darüber gewinnen, 
was man in einer Partnerschaft wirklich will. Es ist eine gute Zeit, um alte Konflikte zu 
klären oder auch allfällige Trennungen sauber einzuleiten.  

Alte Kontakte: Oft tauchen alte Bekanntschaften wieder auf oder eingefrorene 
Beziehungen werden erfolgreich wiederbelebt.  



Finanzielles: Bestehende Werte und Sicherheiten kritisch hinterfragen und Struktur in 
die eigenen Finanzen bringen. 

Kreativität: Künstlerische Aktivitäten und kreative Handlungen werden in dieser Zeit 
besonders begünstigt. 

Bei einem rückläufigen Merkur sollte man vor allem besonders Vorsicht bei Verträgen 
walten lassen, denn die stehen bei einer Rückläufigkeit selten unter einem guten Stern. 
Des Weiteren, was die Phase der Rückläufigkeit des Merkurs betriƯt, kann das in 
meinem Newsletter vom 20.Februar 2026 oder in meiner Homepage unter Blogbeiträge 
nachlesen. 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst. 

Mit Herzensgruss 

Daniela Buser 
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